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Praktikum bei Harz Energie

Harz Energie senkt Strom- und Gaspreise

E-Carsharing kommt gut an

Kultur, Feste, Sport:
Event-Sommer  

in der Region
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WIR SIND AUSGEZEICHNET.

9.095 
Bäume

Harz Energie Baumzähler

90,9 
Tonnen CO2-Einsparung 

pro Jahr

Harz Energie –  
immer in Ihrer Nähe
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ABLESER UNTERWEGS
Juli: Abbenrode, Goslar, Krebeck, Lochtum, Osterode, 
Renshausen, Veckenstedt, Vienenburg, Weddingen, 
Wollbrandshausen
August: Benneckenstein, Brocken, Elbingerode, Elend, 
Goslar, Hahndorf, Hahnenklee, Hörden, Osterode, 
Schierke, Seesen, Wasserleben, Wulften
September: Bilderlahe, Bornhausen, Engelade, Freiheit, 
Goslar (Innenstadt und Steinberg), Hattorf, Herrhau-
sen, Herzberg, Ildehausen, Kirchberg, Klingenhagen, 
Lonau, Mechtshausen, Münchehof, Osterode, Rhüden, 
Sieber
Oktober: Drübeck, Duderstadt, Freiheit, Goslar (Innen-
stadt), Herzberg, Ilsenburg, Osterode, Stapelburg

KUNDENSERVICE 
05522 503-8800 und 05321 789-7800
WhatsApp: 05522 503-8700
service@harzenergie.de

LOB UND KRITIK
besserwerden@harzenergie.de

STÖRUNGSANNAHME RUND UM DIE UHR
05522 503-0 und 05321 789-0

KUNDENPORTAL
www.harzenergie.de/kundenportal

PERSÖNLICHER SERVICE VOR ORT
www.harzenergie.de/standorte 

Kostenlose Energiespar-Beratung
für private Wohngebäude

Sie sind Wohnungs- oder Hauseigentümer und möchten 
wissen, wie Sie in ihrem selbst genutzten Wohngebäu-
de Energie einsparen 
können? Die kostenlose 
„Energiespar-Beratung 
Private Wohngebäude“ 
hilft Ihnen dabei, Spar-
potenziale auszumachen 
und konkrete Maßnah-
men abzuleiten. 
Optimal eingestell-
te Heizungen, gute 
Dämmung und moderne 
Technik schützen nicht nur das Klima, sondern entlasten 
auch Ihren Geldbeutel. Immerhin gehen rund 84 Prozent 
des Energieverbrauchs in Wohngebäuden auf das Konto 
von Heizung und Warmwasser. Die Beratung wird von der 
Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen (KEAN) 
durchgeführt und vom Niedersächsischen Umweltminis-
terium gefördert. 

In Krisenzeiten hat sich gezeigt: Auf Harz Energie ist 

­Verlass. Unsere langfristige Beschaffungsstrategie hat 

sich ausgezahlt. Denn anders als andere Anbieter haben 

wir unsere Kundinnen und Kunden immer zuverlässig mit 

Energie versorgt – und das zu ausgewogenen Preisen. Nun 

können wir sogar wieder die Strom- und Gaspreise senken.  

Private Haushalte sparen ab dem 1. September bis zu 

18 Prozent. 

Beim Sparen kann auch das E-Carsharing helfen. Wir be-

teiligen uns als Partner an dem zukunftsweisenden Projekt 

der EinHarz-Initiative. 16 Standorte gibt es in der Region 

bereits, und das Netzwerk wird stetig erweitert, um eine 

Anbindung im gesamten Harz zu ermöglichen. Nicht nur 

Einheimische und Touristen nutzen das Erfolg versprechen-

de Angebot, sondern auch Unternehmen und Kommunen.  

Indem wir solche Projekte unterstützen, leisten wir unseren 

Beitrag zur Energiewende vor Ort. Denn als kommunales 

Unternehmen, das hier fest verwurzelt ist, stehen wir zu 

unserer gesellschaftlichen Verantwortung. Auch als Arbeit-

geber und Ausbilder ist auf uns Verlass. So sorgen wir unter 

anderem dafür, dass junge Menschen bei uns eine quali-

fizierte Ausbildung erhalten. Auch Praktikantinnen und 

Praktikanten schnuppern bei uns ins Berufsleben:  

Nina Lehrich und Len-Julian Ehlert berichten auf Seite 13 

von ihren Erfahrungen.

Es passiert also einiges. Nicht nur bei Harz Energie, sondern 

in der gesamten Region. Der Harz, das Harzvorland und das 

Eichsfeld haben auch im Sommer viel zu bieten: Konzerte, 

Theateraufführungen, Feste für Jung und Alt, Sport-

Events und vieles mehr laden dazu ein, die schönste 

Jahreszeit mit allen Sinnen zu genießen. Einen 

kleinen Einblick in die regionale Vielfalt, die Sie in 

den kommenden Wochen und Monaten erwartet, 

geben wir auf den Seiten 8 bis 11.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen.

Ihr Konrad Aichner

Geschäftsführer

Praktikum  
bei Harz Energie ����������13

E-Carsharing ����������������������������7
 

Strom- und Gaspreise 
werden gesenkt ���������������  5 

Auf Harz Energie ist Verlass

Gemeinsam mit Ihnen 
haben wir bereits 9.095 
Bäume für den Harz 
Energie Klimawald 
gesammelt. 
(Stand 31. Mai 2023)

Facebook Instagram
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Harz Energie senkt  
Strom- und Erdgaspreise

Gute Nachrichten für Energiekunden in der 

Grundversorgung und vielen weiteren Tari-

fen: Harz Energie senkt zum 1. September 

2023 die Preise für Strom und Erdgas. Nach 

den staatlichen Preisbremsen schafft das 

Unternehmen damit zusätzliche Entlastun-

gen. Die Preissenkungen werden sich im 

Rahmen von rund 14 Prozent beim Strom 

und rund 18 Prozent beim Gas bewegen.

„Wir freuen uns sehr, dass wir nach den dramatischen 
Entwicklungen der vergangenen zwei Jahre die Preise 
noch vor der Heizperiode wieder senken können“, betont 
Andreas Grannemann, Prokurist und Leiter der Energie
zwirtschaft bei Harz Energie. „Dies ist möglich, weil 
die Preise an den Energiebörsen, an denen Harz Energie 
einkauft, in den vergangenen Monaten wieder 
deutlich gefallen sind“, erläutert er. „Wir 
informieren alle Kundinnen und Kunden 
rechtzeitig über ihren neuen Preis“, so 
Grannemann.

Versprechen wird eingelöst

Mit der Preissenkung kommt der regionale Energiever-
sorger seinem Versprechen nach, die entstehenden Kos-
tenvorteile an seine Kundinnen und Kunden weiterzuge-
ben, wenn es die Marktsituation zulässt. „Als regionaler 
Energieversorger sind wir uns unserer gesellschaftlichen 
Verantwortung bewusst“, betont Grannemann. 

Mit dem Beginn des russischen Angriffskrieges in der 
Ukraine waren die Großhandelspreise an den Energie-
börsen auf Höchststände gestiegen: beim Erdgas bis auf 
das Siebenfache und beim Strom bis auf das Zehnfache. 
„Solche Preisspitzen sind bei unseren Kundinnen und 
Kunden nie angekommen“, sagt Grannemann. „Dank 
unserer langfristigen Beschaffungsstrategie konnten 
wir unsere Kundinnen und Kunden vor noch drastische-
ren Preissprüngen schützen und sie stets zuverlässig 
und sicher versorgen“, erklärt der Prokurist. Anders als 
andere Anbieter: Etliche gerieten damals in Schieflage – 
auch diese Kunden hat Harz Energie aufgefangen. 

Inzwischen sind die Preise für zukünftige 
Lieferungen wieder gesunken. Ausschlag-

gebend sind vor allem gut gefüllte 
Gasspeicher aufgrund des überdurch-
schnittlich warmen Winters – und 
es wurde viel Energie eingespart, 
sodass die befürchtete Gasmangel-
lage nicht eingetreten ist. In der 
Stromversorgung wirken sich die 
wieder gesunkenen Brennstoffkos-

ten und die bessere Verfügbarkeit 
von Kraftwerken ebenfalls preis-

dämpfend aus.
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Trotz der guten Nachrichten bleibt es 
wichtig, Energie zu sparen. Jede eingesparte 
Kilowattstunde hilft dabei, die Gasspeicher 
vor dem nächsten Winter wieder zu füllen. 

Leicht umzusetzende Tipps finden Sie unter 
www.harzenergie.de/energiespartipps

Sichere Energieversorgung zu fairen 

Preisen sind die schlagenden Argu-

mente, die für klimaneutralisiertes 

Flüssiggas als Brennstoff sprechen. 

Das hat auch die Entscheider in der 

Hauptverwaltung der Mast-Jäger-

meister SE in Wolfenbüttel überzeugt. 

Zum Jahresanfang hat das Unterneh-

men seine Heizung an allen drei 

Standorten auf den alternativen 

Brennstoff umgestellt.

Der Kräuterlikör in der charakteristischen 
Flasche und mit dem kapitalen Hirsch auf dem 
Label wird seit beinahe 90 Jahren am Traditions
standort in Wolfenbüttel abgefüllt und geht von 
hier aus in alle Welt. Um das zu gewährleisten, 
ist eine zuverlässige Versorgung mit Energie 
unabdingbar: „Mit der Umstellung vermeiden 
wir zukünftig Engpässe und machen uns von 
russischem Gas unabhängig. Das ist uns mit 
100 Prozent klimaneutralisiertem Flüssiggas 
und mit Harz Energie als zuverlässigem Partner 
gelungen“, resümiert Detlef Germer, verant-
wortlich für die Gebäude und Liegenschaften der 
Mast-Jägermeister SE.

Möglich gemacht haben das maßgeblich die Ex-
perten der Abteilung Energiedienstleistungen bei 
Harz Energie, Michael Starp und Lars Sindram. 
In ihr ausgefeiltes Versorgungskonzept flossen 
sowohl ihre Fachkenntnis als auch die individu-
ellen Anforderungen des Kunden vor Ort ein. Die 
technischen Herausforderungen für die Instal-
lation der Tanks und die Zuleitungen meisterten 
sie gemeinsam mit den Profis der Firma Progas 
aus Dortmund, die auch bei der Transportlogistik 
einen entscheidenden Beitrag leisteten.

Das Großprojekt in Wolfenbüttel ist längst nicht 
das einzige, bei dem sich die Harz Energie-Spezi-
alisten mit ihrem Know-how beweisen konnten. 
„Die Vorteile von Flüssiggas stoßen zunehmend 
bei Gewerbetreibenden auf Interesse“, berichtet 
Sindram von einer steigenden Nachfrage nach 
dem Produkt. 

Sichere Energie für Jägermeister

Sie interessieren sich  
für Harz Energie 

flüssigGas? 
Tel.: 05522/503-8330 

oder

Familienunternehmen  
Der heute international bekannteste Premium-

Kräuterlikör wurde 1935 von Curt Mast auf den 

Markt gebracht. Das Rezept aus 56 Kräutern, 

Blüten und Wurzeln ist bis heute unverändert. 

Traditionell wird Jägermeister ausschließlich 

in der norddeutschen Kleinstadt Wolfenbüttel 

hergestellt. Die Abfüllung erfolgt in den Werken 

in Wolfenbüttel-Linden sowie im sächsischen 

Kamenz. Von hier wird der Kräuterlikör in der 

markanten Flasche in mehr als 150 Länder expor-

tiert. Mit einem Gesamtabsatz von 120,7 Milli-

onen 0,7-Liter-Flaschen in 2022 ist die Marke 

der verkaufsstärkste Kräuterlikör der Welt. Das 

Familienunternehmen beschäftigt weltweit rund 

1.000 Mitarbeitende.

Ortstermin: Michael Starp, Leiter Energiedienstleistungen bei Harz Energie 
(re.), und sein Mitarbeiter Lars Sindram (2. v. r.) mit den Jägermeister-
Mitarbeitern Steffen Schmeißer und Detlef Germer (v. li).
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Das E-Carsharing der EinHarz-

Initiative begeistert Menschen in  

der Region. Vier von ihnen berichten  

über ihre Erfahrungen. 

Beate Abbey-Obero war schon am Start, bevor es 
überhaupt richtig losging: „Ich habe mich Mitte 
Juni vergangenes Jahr registriert. Da dürfte ich 
eine der Ersten gewesen sein“, sagt die 51-Jährige 
zum E-Carsharing der EinHarz-Initiative. Die 
war am 1. Juli 2022 mit zwölf Elektrofahrzeugen 
im Harz, Harzvorland und Eichsfeld gestartet – 
mittlerweile sind es 16 in zwölf Orten der Region. 
Wer sich registriert hat, kann ein E-Auto ganz 
bequem per App oder online mieten und bezahlt 
nur die gefahrenen Kilometer sowie die Miet
dauer. Der Ladestrom ist inklusive. 

„Ich bin ganz begeistert von dem Angebot und 
nutze es regelmäßig“, sagt Abbey-Obero. Die 
Bürokauffrau aus Goslar besitzt selbst kein Auto. 
Mit dem Peugeot e-208 der EinHarz-Initiative 
holt sie Getränke, erledigt größere Einkäufe und 
fährt ihren Vater zu Ärzten. „Das war mit dem 
Bus immer sehr anstrengend und zeitaufwendig. 
Nun habe ich weniger Stress und eine größere 
Flexibilität.“

Großartige Unterstützung
„Ich habe das E-Carsharing als echte Berei-
cherung wahrgenommen“, freut sich Kirsten 
Hilliger, die seit zweieinhalb Jahren in Goslar 

Elektrofahrzeuge haben gegenüber 

Autos mit Verbrennungsmotor lang-

fristig einen klaren Kostenvorteil.  

Das zeigt eine neue Studie des 

Fraunhofer-Instituts für System- und 

Innovationsforschung ISI im Auftrag  

des Bundesverkehrsministeriums. 

Zwar ergeben sich für batterieelektrische Pkw 
deutlich höhere Kosten bei der Anschaffung 
und für die Ladeinfrastruktur, unter dem 
Strich ist das E-Auto jedoch langfristig 
günstiger als ein Verbrenner. 

Laut der Studie sind die Kosten für Inspek-
tion, Wartung und Versicherung bei beiden 
Antriebsarten „in etwa vergleichbar“. Ge-
ringere Energiekosten, der Umweltbonus und 
die Kfz-Steuerbefreiung hingegen machen das 
E-Fahrzeug dauerhaft günstiger. Hinzu kommen 
der höhere Wiederverkaufswert sowie ein posi-
tiver Effekt durch die Treibhausgasminderungs-
quote (THG-Quote). 

„So erreichen E-Autos der Mittelklasse bereits 
nach drei Jahren den Punkt der Kostengleich-
heit“, heißt es in der ISI-Studie. „Im Klein
wagensegment kann es fünf bis acht Jahre 
dauern, bis E-Fahrzeuge das Kostenniveau von 
Verbrennern erreicht haben. Die Dauer bis zur 

Neuer Ladepark am Harzturm
Die Nachfrage steigt, das Angebot auch: Auf Torfhaus wird demnächst 
auf dem Großparkplatz am Harzturm ein neuer Ladepark für Elektro
autos entstehen. Dieser beinhaltet 14 Ladepunkte, vier davon schnellladend.  
Harz Energie hat bei dem Kooperationsprojekt mit der Torfhaus Harzresort 
GmbH die Planung übernommen und liefert zukünftig die Energie sowohl für den 
Ladepark als auch für die Aufzüge beim benachbarten Harzturm. Mit 65 Metern  
Höhe, einer 110 Meter langen Rutsche und gläsernem Skywalk wird er der 
höchste Aussichtsturm Deutschlands und bietet auf zwei Panoramaplattformen 
einen spektakulären Blick über die Region und zum Brocken. Die Eröffnung ist 
noch für dieses Jahr geplant.

 E-Carsharing

„Echte Bereicherung“

Im Vergleich klarer Kostenvorteil 

E-Autos zahlen sich aus

wohnt. Sie nutzt ein Mietauto mindestens einmal 
in der Woche, um abends einen Termin an der TU 
Clausthal wahrzunehmen, wo sie in der Verwal-
tung arbeitet. Da sie kein Auto hat, ist die 48-Jäh-
rige sehr froh über das Angebot. Begeistert ist sie 
von dem schnellen Service. Als sie Probleme mit 
der App hatte, rief sie die Hotline an. „Die haben 
das Auto für mich per Fernschaltung geöffnet.  
Die Telefonunterstützung ist wirklich großartig.“ 

Günstige Alternative
Auch Uwe Rowold ist vom E-Carsharing über-
zeugt. Der 65-jährige Pensionär hat zwar selbst 
ein Auto, nutzt ein Elektrofahrzeug aber regelmä-
ßig für Besorgungen und Arztbesuche. „Es ist für 
mich eine günstige Alternative zu meinem Auto, 
auch weil man damit umsonst parken kann“, 
betont der Goslarer. „Die Fahrzeuge lassen sich 
sehr gut fahren und sind mit Navi und Klimaan
lage auch gut ausgestattet.“

Gewinn für die Umwelt
„Für uns und die Umwelt ist das E-Carsharing ein 
Gewinn“, freut sich Luisa Janssen von der Janssen 
Apotheke in Bad Lauterberg. Das Unternehmen 
leiht sich – wie die Stadtverwaltung – ein E-Auto 
für Dienstfahrten. „Schließlich wird der Wagen 
ja nur an einem Bruchteil des Tages genutzt. Da 
liegt es auf der Hand, sich das Auto mit anderen 
zu teilen.“

Kostengleichheit hängt also auch von der Fahr-
zeuggröße ab.“ Bei ihrer Untersuchung bezogen 
die Forscher die künftige Entwicklung von Ener-
giepreisen mit ein. So konnten sie die tatsäch-
lichen Kosten über die Gesamtlaufzeit hinweg 
berechnen.

Eigener PV-Strom erhöht Effekt
Besonders günstig sind Fahrerinnen und Fahrer 
von E-Autos unterwegs, wenn sie eigene Lade
möglichkeiten nutzen. In Kombination mit 
einer eigenen Photovoltaikanlage kann sich 
der Kostenvorteil eines Elektroautos gegenüber 
einem Benziner sogar um bis zu 12.000 Euro über 
15 Jahre erhöhen.

www.harzenergie.de/ 
e-mobilitaet

Ob 
eine eigene 

Ladestation oder  
Photovoltaikanlage für 

Ihr Zuhause:  
Harz Energie bietet 

Ihnen maßgeschnei-
derte Lösungen:

Mehr Infos unter  
https://sharing.einharz.de

„
Ich bin ganz 

begeistert von 
dem Angebot 
und nutze es 
regelmäßig

“

Apothekerin Luisa Janssen nutzt das E-Carsharing für Dienstfahrten.
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Einheimische und Gäste können sich auf 

einen erlebnisreichen Sommer freuen.  

An vielen Orten im Harz, Harzvorland und 

Eichsfeld finden in den kommenden 

Monaten zahlreiche kulturelle und sportliche 

Highlights statt. Konzerte, Theaterauf

führungen, Feste für Jung und Alt, Sport-

Events und vieles mehr laden dazu ein, die 

schönste Jahreszeit mit allen Sinnen zu 

genießen. Als regional verwurzeltes 

Unternehmen trägt Harz Energie zum  

Erhalt dieser Vielfalt bei.

Theater und Tanz im Dreiländereck

Ein ganz besonderes Event bietet das Programm 
FREI|LUFT|KULTUR im Dreiländereck Niedersachsen, 
Sachsen-Anhalt und Thüringen. In allen drei Bundes-
ländern gibt es an zwei Juli-Wochenenden Theater und 
Tanz im öffentlichen Raum. Der Eintritt ist frei. Die 
Veranstaltungen sind gleichzeitig das Vorprogramm 
zum Festival THEATERNATUR auf der Waldbühne 
Benneckenstein (Termine siehe Infokasten „Wann, 
wo, was“). „In einer außergewöhnlichen Atmosphäre 
erwarten die Besucherinnen und Besucher anregende 
Theatererlebnisse: Professionelle Theaterproduktionen 
treffen auf Feierabendstimmung, regionale Themen 
verbinden sich mit gesellschaftlichen Fragen“, kündigt 
Festivalleiterin Nora Becker an. „Das Programm bietet 
sowohl zeitgenössisches Schauspiel, Theater für Kinder 
und Tanz als auch Performances in der Umgebung der 
Waldbühne, Bratwurst und Getränke.“ Erstmalig haben  
auch Menschen aus der Region als Teil der Gastspieljury 
das Festivalprogramm mitgestaltet. Insgesamt lädt der 
ehrenamtliche Verein Kulturrevier Harz  beim THEA-
TERNATUR zu 33 Vorstellungen ein. Harz Energie verlost 
2 x 2 Tickets.

Sportlich unterwegs für den guten Zweck

Auch für Sportskanonen hat der Sommer einiges zu 
bieten. Über Stock und Stein geht es beim Harzer 
Hexentrail. Beim Charity-Lauf des MTV Förste ist auch 
Harz Energie wieder am Start. Gleich 16 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gehen auf die 35-Kilometer-Strecke und 
sammeln so Geld für gemeinnützige Projekte (siehe Seite 
14). Bei den bisherigen sieben Läufen kamen insgesamt 
400.000 Euro an Spenden zusammen, mit denen 178 
Projekte finanziell unterstützt wurden. Erstmals gibt es 
in diesem Jahr auch einen Harzer Kinder-Hexentrail für 
Sechs- bis Zwölfjährige. 

Sowohl an Ambitionierte als auch Freizeitsportler richtet 
sich der Volkslauf um den Mittelpunkt Deutschlands. 
Er zählt auch für die Wertung des Südniedersachsen-
Cups. Bei der 18. Ausgabe des Lauf-Events können 
mehrere Strecken bezwungen werden. Neben dem Harz 
Energie-Lauf über 5,7 Kilometer bietet der DJK Blau-
Weiß Krebeck verschiedene Lauf- und Walking-Strecken 
für unterschiedliche Altersklassen an. 

Aber auch Radlerinnen und Radler kommen auf ihre 
Kosten: Als Teil der Nedelreder Summertime steht in 
Nesselröden der Nedelreder Radtag mit verschiedenen 
Touren rund um das Dorf auf dem Programm. 

Das ist los in der Region

	 Hallo 
Sommer!

Ticketverlosung  
auf Seite 11
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Rock am Beckenrand 2022

TheaterNatur, Sommernachtstraum 2021

Harzer Hexentrail 2022
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Actionreich geht es beim Vienenburger Seefest zu: 
Während Schlauchboot- und Entenrennen und viele 
weitere Attraktionen tagsüber für kleine und große Gäste 
Spaß und Spannung garantieren, gibt es abends  Live-
Musik zum Feiern und ein Feuerwerk zum Staunen.  
Ob auf der Tanzfläche oder im Liegestuhl: Südseefeeling 
ist am echten Sandstrand inklusive.

Auf die Ohren: Klassik, Pop und Punk

Mit gleich drei Open-Air-Festivals und einer Konzertrei-
he kommen Musikfans der Region voll und ganz auf ihre 
Kosten. So bieten die Kreuzgangkonzerte in Walkenried 
ein sehr breites musikalisches Spektrum. Von erstklassi-
gem A-Capella mit The King’s Singers über Axel Prahl & 
das Inselorchester bis zum Göttinger Symphonieorches-
ter ist für jede und jeden etwas dabei. 

Auf einen abwechslungs-
reichen Genre-Mix von 
Punk, Pop und Hardrock in 

einer außergewöhnlichen 
Location können sich Gäste 

aus Nah und Fern im Freibad 
Wolfshagen freuen. Das zweitägige 

­Festival  Rock am Beckenrand wartet 
mit Hochkarätern wie Royal Republic, 

Zebrahead und Das Lumpenpack auf.  
Ausgefallener Service wie Beer-Yoga, Zorb-Ball und 

Turmrutsche sorgen für jede Menge Spaß auch in den 
Konzertpausen. Harz Energie verlost für das Festival  
2 x 2 Tickets.

13. August 2023 | 19 Uhr
Manny modern Troubadours: 
Live on Tour 2023

3. September 2023 | 11 Uhr
Internationales Musikfest 
Goslar-Harz: Klassik trifft Jazz

16. September 2023 | 16 Uhr
Kobalt Figurentheater Lübeck: 
Die Prinzessin auf der Erbse

17. September 2023 | 18 Uhr
5. Kultursalon on Tour: Kult-
Mix-Show mit Daniel Helfrich

22./23./29. September 2023 | 19 Uhr
Opera:  
30 Jahre im Gepäck

12. Oktober 2023 | 19 Uhr
Thorbjørn Risager & The Black 
Tornado: Navigation Blues
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Beste Unterhaltung  
für Jung und Alt

Spielen, toben, entdecken: Der Kur-
park in Bad Lauterberg steht beim 
Harz Energie Kinderfest ganz im 
Zeichen der Kinder. Zu den ohnehin 
vorhandenen Attraktionen kommen 
mit Vierer-Bungee-Trampolin, Klet-
terbaum und Kinderkarussell weitere 
tolle Angebote. Und das beste daran 
ist: Der Eintritt und alle Attraktionen 
sind kostenlos. 

Mit einem facettenreichen Angebot für Jung und Alt 
überzeugt auch der Duderstädter Kultursommer.  
Das Programm im Stadtpark und im Rathaushof haben 
Vereine und ehrenamtliche Akteure aus der Region 
mitgestaltet. Vom Familienspaß mit Bastelaktionen 
und Figuren­theater über Küstenspaß mit Lui und Fiete 
(aus dem hohen Norden) bis zum beliebten Tabaluga-
Kinderfest reicht die Palette. Bis September mischt sich 
Bewährtes wie Cover-Konzerte verschiedener Bands und 
Genres mit neuen Elementen wie dem Bayrischen Abend.

Ganz unterschiedliche Genres bringt auch das LIVE am 
HARZ OPEN AIR auf der Bleichestelle in Osterode an 
zwei Tagen auf die Bühne. Zum Auftakt steigt die große 
Schlagerparty mit Mickie Krause, Nino de Angelo, Eloy de 
Jong und Pia-Sophie. Ein echter Pop-Leckerbissen folgt 
am zweiten Tag: Dann präsentiert Wincent Weiss sein 
neues Album „Irgendwo ankommen“ und seine Hits wie 
„Feuerwerk“ und „Musik sein“. Doch auch schon das 
Vorprogramm ist mit dem Singer-Songwriter Kamrad 
hochkarätig besetzt. Mit „I Believe“  wird er den Gästen 
richtig einheizen. Harz Energie verlost für jeden 
Abend zwei Tickets.

Musikalisch härter geht es 
beim Miner’s Rock Open Air 
am Rammelsberg in Goslar zu. 
Die Rammstein-Tribute-Band  
­Völkerball eröffnet am Freitag 
das Open Air mit Pyrotechnik und 
brachi­alem Sound. Für das Konzert verlost 
Harz Energie zwei Tickets.  

Am Samstag legen die Kölschrocker von Niedeckens BAP 
mit jeder Menge Klassikern nach, und für einen fulmi-
nanten Abschluss sorgt am Sonntag die Symphonic-
Metal-Band Beyond The Black. 

Ticketverlosung
Harz Energie verlost Tickets: 

Wer dabei sein möchte, schickt eine 
E-Mail mit dem jeweiligen Stichwort (siehe 

unten) an tickets@harzenergie.de. Einsende-
schluss ist der 20. Juli 2023. Viel Glück!

2 x 2 Tickets für TheaterNatur  
ab 4. August, Stichwort: TheaterNatur

1 x 2 Tickets für Völkerball  
18. August, Stichwort: Völkerball

1 x 2 Tickets für Live am Harz Open Air  
11. August, Stichwort: Schlager

1 x 2 Tickets für Live am Harz Open Air 
12. August, Stichwort: Pop

2 x 2 Tickets für Rock am Beckenrand  
25. und 26. August, Stichwort:  

Rock am Beckenrand

Wann, wo, was

  �bis 21. Juli, Walkenried  
Kreuzgangkonzerte  
› www.walkenrieder-
kreuzgangkonzerte.de

 � bis zum 13. August, Nesselröden  
Nedelreder Summertime  
› www.nesselroeden.de

 � bis zum 9. September 
Duderstadt  
Duderstädter Kultursommer  
› www.kultursommer- 
duderstadt.de

 � 2. Juli, Bad Lauterberg  
Harz Energie Kinderfest  
› www.badlauterberg.de

 � 4. bis 20. August, Bennecken-
stein, TheaterNatur  
› www.theaternatur.de

 � 11. und 12. August, Osterode  
LIVE am HARZ OPEN AIR  
› www.liveamharz.de

 � 11. bis 13. August, Vienenburg  
Vienenburger Seefest  
› www.goslar.de

 � 12. August, Krebeck  
Volkslauf um den Mittelpunkt 
Deutschlands  
› www.djk-krebeck.de

 � 18. bis 20. August, Goslar  
Miner’s Rock Open Air  
› www.miners-rock.de

 � 25. und 26. August, Wolfshagen  
Rock am Beckenrand  
› www.rockambeckenrand.de

 � 2. September, Osterode  
Harzer Hexentrail  
› www.harzer-hexentrail.de
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Sie sind für die Sicherheit unterwegs: 

Gasspürer, die im Auftrag der Harz Energie 

Netzgesellschaft routinemäßig die 

unterirdisch verlegten Erdgasleitungen  

auf Dichtigkeit kontrollieren. 

Sie sieht ein bisschen aus wie ein Rasentrimmer mit 
Rädern: „Das ist eine Teppichsonde“, erklärt Lars Bruns. 
Mit diesem speziellen Gerät überprüfen seine vier Mit-
arbeiter regelmäßig das insgesamt gut 2.600 Kilometer 
umfassende Gasnetz der Harz Energie Netzgesellschaft. 
Das Ziel der Gasspürer: Selbst allerkleinste Schäden zu 
entdecken. „Die Sonde erkennt feinste Spuren von aus-

getretenem Gas, denn die Sensoren re-
agieren schon auf winzige Moleküle“, 
erklärt Bruns. 

Prüfungen dienen der 
Sicherheit

„Unser Gasnetz wird nach dem Regel
werk des Deutschen Vereins des Gas- 

und Wasserfaches geprüft, das die 
Sicherheit und Zuverlässigkeit 

der Gas- und Wasserver-
sorgung in Deutschland 
gewährleistet“, erklärt 
Oliver Krüger, zuständig für 

das Assetmanagement Erdgas 
bei der Harz Energie Netz

gesellschaft. 

Seit vielen Jahren übernehmen Lars Bruns und sein Team 
die Arbeiten. Ausgestattet mit Lageplänen, Tablets und 
Gasspürgeräten, sind sie das ganze Jahr über im Netz
gebiet unterwegs – allerdings nur bei trockenem Wetter, 
denn nur dann funktionieren die Sonden. Zwischen 15 
und 20 Kilometer legen die Techniker an einem Tag im 
Schnitt zurück. Sie überprüfen sowohl die Leitungen 
im öffentlichen Raum als auch die Gasleitungen und 
Netzanschlüsse auf Privatgrundstücken. In die Gebäude 
müssen sie in der Regel nicht.

Mitarbeiter können sich ausweisen

Die Mitarbeiter können sich ausweisen – und sie sind 
an ihrer Ausstattung gut zu erkennen, unter anderem 
an den hochempfindlichen Teppichsonden. „Die Geräte 
werden dicht über den Boden geführt, saugen die Luft 
von der Erdoberfläche ab und pumpen sie in die Gas-
spüreinheit. Sollte je ein Gasrohr undicht sein, schlagen 
die Sonden bei der kleinsten Dosis Alarm und messen 
die Konzentration der Methan-Moleküle“, erklärt Bruns. 
„Lecks können so exakt lokalisiert und sofort behoben 
werden“, ergänzt Krüger. „Das kommt jedoch äußerst 
selten vor. Hier zeigt sich, dass das Gasnetz in einem 
sehr guten Zustand ist und sich die kontinuierlichen In-

vestitionen in die Versorgungssicherheit auszahlen.“

Gasspürer unterwegs
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Gasspürer Bernd Busboom 
bei der Arbeit

Der Spitzname Technik-Nina machte 

bei Harz Energie schnell die Runde. 

Nicht nur mit ihrer Experimentierfreu-

digkeit und den geschickten Händen 

hat Nina Lerich als Praktikantin über-

zeugt, sondern auch mit ihrer Begeis-

terungsfähigkeit. 

„Das war eine super Zeit bei Harz Energie, und 
den Job in der Technik finde ich richtig toll“,  
sagt die 15-Jährige. So toll, dass sie jetzt fest 
entschlossen ist, nach dem Realschulabschluss  
im kommenden Jahr eine Ausbildung zur Elektro-
nikerin bei dem regionalen Energieversorger  
zu starten. 

Dabei hat es sich Nina nicht leicht gemacht. 
„Auf ihren eigenen Wunsch hin haben wir das 
Schulpraktikum so gestaltet, dass sie in die 
verschiedenen Berufsfelder reinschnuppern 
konnte“, berichtet Leonie Meier, verantwortlich 
für Personalentwicklung und Recruiting. So hat 
Nina die Aufgaben der Industriekaufleute ebenso 
kennengelernt wie die der Anlagenmechaniker 
und Elektroniker. 

Doch nach ihrem ersten Einsatz in der Ausbil-
dungswerkstatt mit den angehenden Elektroni-
kern stand für die Seesenerin sofort fest: „Flexen, 
schweißen, Schaltungen bauen – das ist mein 
Ding!“ Sprach’s und verlängerte ihr dreiwöchiges 
Praktikum in Absprache mit der Personalabteilung 
bis in die Ferien hinein. 

Dass man bei Harz Energie nicht nur den Profis 
über die Schulter schaut, sondern selbst gefordert 
ist, hat auch Len-Julian Ehlert in seinem Schul-
praktikum erfahren. Er ist in die Marketingab-
teilung eingestiegen und hat sein Interesse an 
der Mediengestaltung vertieft. „Das hat sich voll 
gelohnt“, ist der 14-Jährige beeindruckt  von den 
vielen Möglichkeiten. Videos vom Zukunftstag bei 
Harz Energie begleiten, sie schneiden sowie eine 
eigene Landingpage „bauen“ waren seine Aufga-
ben-Highlights.

Praktikum bei Harz Energie

Reinschnuppern  
und aktiv  
mitgestalten

„
Das war  

eine super  
Zeit bei  

Harz Energie …

“

Praktikum? Jetzt bewerben!
Du möchtest ein Praktikum bei Harz Energie machen?  
Unter www.harzenergie.de/stellenangebote kannst du dich online bewer-
ben. Du brauchst dazu nur deinen Lebenslauf, ein aktuelles Zeugnis und ein 
kurzes Anschreiben mit dem gewünschten Zeitraum und dem Bereich, in dem 
du dein Praktikum absolvieren möchtest. Die möglichen Aufgabenbereiche 
findest du unter www.harzenergie.de/ausbildung. Sobald wir deine Bewer-
bung erhalten haben, prüfen wir, ob es einen freien Platz gibt, und melden 
uns bei dir. Noch Fragen? Tel.: 05522/503-8251.

Nina Lerich in der Ausbildungswerkstatt

Social Media Mana-
gerin Isabell Grundei 
betreute Len-Julian 
Ehlert bei seinem 
Praktikum in der 
Marketing-Abtei-
lung.



MENSCHEN AUS DER REGION

„Die Vorfreude ist sehr groß“, sagt Kai Pförtner 
vom Team Harz Energie unter Strom, der wie 
Jan-Christoph Ernst im Vorjahr schon am Harzer 
Hexentrail des MTV Förste teilgenommen hat. 
Neu dabei sind ihre Kolleginnen Silke Becker 
und Katrin Krause. „Worauf es ankommt, ist das 
Team. Es geht darum, sich zu unterstützen und 
gemeinsam das Ziel zu erreichen. Das macht im-
mer richtig Spaß“, betont Pförtner. Ihre Spende 
soll in die Kinder- und Jugendarbeit einer Feuer-
wehr oder eines Vereins fließen. Im vergangenen 
Jahr hat Harz Energie unter Strom 1.000 Euro für 
den Kindergarten Kunterbunt in Lerbach gesam-
melt.

„Für den guten Zweck unterwegs“

Auch Harz Energie kW-Peak will den Nachwuchs 
fördern. „Unsere Spende stellen wir der Vereins-
jugendarbeit zweckgebunden für ein bestimmtes 
Projekt oder eine bestimmte Anschaffung zur 
Verfügung. An wen das Geld geht, steht noch 
nicht fest“, sagt Jens Bendix, der mit Tobias 
Kranz, Manuel Niehus und Marc Schubert die 
Strecke bewältigen will.

„Wir möchten aktiv sein, uns sportlich in der 
Natur betätigen und für den guten Zweck unter-
wegs sein“, erklärt Sebastian Jäkel. Wie Kollegin 
Claudia Gatzemeier hat er den Harzer Hexen-
trail bereits auch schon gemeistert. Mit Isabell 
Grundei und Maurice Wetzel bilden die beiden 
das neu gegründete Quartett Harz Energieschub. 
Die vier wollen mit einer Spende den Mär-
chengrund in Bad Sachsa unterstützen. „Beim 
ältesten Märchenpark Deutschlands gibt es einen 
hohen Investitionsbedarf für eine Modernisie-
rung“, erläutert Jäkel.

„Der Weg ist das Ziel“

„Unser Team ist zum ersten Mal bei einem 
solchen Event dabei“, sagt Christian Bothe von 
Harz Energie - BITS to Go. „Wir nehmen nach 
dem Motto ‚Der Weg ist das Ziel‘ am Lauf teil.“ 
Mit seinen Kollegen Markus Husistein, Tommy 
Lou Kolle und Patrick Oelschig möchte Bothe die 
ALS-Forschung fördern. ALS (Amyotrophe Late-
ralsklerose) ist eine Nervenerkrankung, die zur 
Muskellähmung führt. 

Das Motto der Veranstalter vom MTV Förste 
lautet: „Der Harz erfüllt Wünsche“. Das ist bis-
her bereits sehr beeindruckend gelungen: Etwa 
400.000 Euro an Spenden sind bei den bisherigen 
sieben Harzer Hexentrails zusammengekommen.

Der Harz erfüllt Wünsche
Die persönliche Herausforderung, Engage-

ment für die Region und den guten Zweck. 

Das sind bei vielen Aktiven die Beweggründe 

für ihre Teilnahme am Harzer Hexentrail. 

Dieses Jahr gehen gleich 16 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter von Harz Energie auf die 

35-Kilometer-Strecke durch den Harz.  

Ihr Ziel: durch Teamspenden Geld für ge-

meinnützige Projekte zu sammeln.

Mehr Infos:  
www.harzer- 
hexentrail.de
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Trainieren für den Hexentrail: Claudia Gatzemeier und 
Silke Becker

Sie starten beim Harzer Hexentrail, stehend (von links): Claudia Gatzemeier, 
Jan-Christoph Ernst, Manuel Niehus, Silke Becker, Jens Bendix, Katrin Krause, 
Maurice Wetzel, Kai Pförtner und Marc Pascal Schubert; hockend: Isabell 
Grundei und Sebastian Jäkel. Nicht im Bild: Christian Bothe, Markus Husistein, 
Tommy Lou Kolle und Patrick Oelschig
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Lösung

Knack das Rätsel von Harz Energie

Tipp: Alle gesuchten Begriffe sind in diesem Magazin zu finden.

 2  3  4 1  5  6  7  8  9  10  16 11  17 12  18 13  19 14  20 15  21

Sie wollten schon immer einmal abheben  

und sich die heimischen Gefilde aus der 

Vogelperspektive ansehen? Dann machen  

Sie mit bei unserem Rätsel! Als Hauptgewinn 

lockt eine Fahrt für zwei Personen mit  

dem Harz Energie Ballon.

Schicken Sie die Lösung einfach per E-Mail an 
gewinnspiel@harzenergie.de oder per Postkarte an:  
Harz Energie GmbH & Co. KG / Kundenmagazin /  
Lasfelder Straße 10 / 37520 Osterode am Harz. 

Einsendeschluss ist der 21. Juli 2023 
(Absender nicht vergessen).

 Ballon-
fahrt  

für zwei 

Personen

1	� Das Harz Energie Kinderfest 
findet am 2. Juli in ... statt.

2	� Traditioneller Kräuterlikör

3	� Möglichkeit, verschiedene 
Berufsfelder kennenzulernen

4	� Sie sind für die Sicherheit der 
Erdgasnetze unterwegs

5	� Gemeinschaftliche 
Auto-Nutzung

6	� Wander-/Laufveranstaltung 
in Osterode am 2. September

7	� Hauptstandort von Harz 
Energie

8	� Eröffnet am 18. August das 
Miners Rock Open Air

9	� Harz Energie senkt zum 
1. September die … für Strom 
und Gas



Sommer. 
Sonne. 
Solaranlage. 

Weitere Informationen unter: 
www.harzenergie.de/photovoltaik

Seit 1. Januar 2023 entfällt für alle Photovoltaikanlagen bis zu einer Leistung von 30 Kilowatt-

Peak (kWp) die Einkommenssteuer auf erwirtschaftete Gewinne. Zusätzlich wurde der Umsatz-

steuersatz für die Lieferung von PV-Anlagen auf 0% gesenkt. 

Seit 1.1.2023 
Umsatzsteuer 

sparen! 


